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„o.T./o.N.“ bei der Künstler-Werkgemeinschaft 

Die Abkürzung „o.T./o.N.“ steht für Kunstwerke „ohne Titel, ohne Namen“. (…) Zu haben sind 

Blätter im gleichen Format zum Einheitspreis, ohne dass die Käufer den Urheber vorab 

kennen. Zur Vernissage kamen Kunstinteressierte und Kreative gleichermaßen. 

Von Isabelle Girard de Soucanton 

Am Prinzip, die Arbeiten ohne Titel und ohne Namen zu offerieren, hält die Vereinigung fest. 

(…) 

Ein Eldorado des Sehens. (…) Es geht einzig und allein um die Kunst selbst und damit um die 

Frage, was die Besucher wie anspricht. Zu sehen sind Grafiken in satten bis pastellzarten 

Farben. Objekte, die an etwas erinnern, stehen einfach neben ästhetisch schönen und 

harmonischen Augenweiden. (…) 

Die Auswahl ist in diesem Jahr so riesig wie nie zuvor. Und der Zuspruch ebenfalls. Über 20 

Arbeiten wechselten bereits am ersten Öffnungstag ihre Besitzer. (…) Fällt eine Entscheidung, 

kommt „Personal“ mit weißen Handschuhen, hängt das ausgewählte Stück ab, kassiert den 

Preis und händigt es in weißen Umschlägen zum Mitnehmen aus. An der Bilderwand gibt es 

dann eine Lücke. Stattdessen stehen da nur mehr - jetzt sehr wohl! - der Titel des Werks und 

der Name seiner Schöpfer. Erst durch den Kauf also erfahren Kaufende, in wessen Atelier das 

erstandene Blatt entstand. (…) 

 

albert herbig „listening“ 

Die Ausstellung „o.T./o.N.“ ist bis 16. Dezember jeweils freitags von 16 bis 18 und samstags 

zwischen 11 und 15 Uhr im Kunstlager der KWG in der Kaiserslauterer Eisenbahnstraße 21 zu 

sehen. 

Text: Auszzüge aus dem gleichnamigen Artikel / Online unter: 

https://www.rheinpfalz.de/lokal/kaiserslautern_artikel,-o-t-o-n-bei-der-k%C3%BCnstler-

werkgemeinschaft-_arid,5586842.html 

Fotos: Albert Herbig 

 

www.albertherbigART.de 


